
Thurm in mehreren Abfätzen und mit Kuppeldächern. Auf dem erfien Achtecksgefchoß ift die Uhr an-
gebracht; die oberen Abfätze find durchbrochen; in einem derl'elben hängen die Glocken. Das Ganze verräth
den Einfluß der nahen Niederlande. Das Innere zeigt außer wenigen Reiten feines früheren anfehnlichen
Schmuckes an Glasmalereien mehrere trefflich gearbeitete Silbergefäfse und eine große und berühmte
Rüftkammer.

Fig. 23.
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Rathhaus zu Emden 5°).

Als ein einfacherer Bau von regelmäßiger Anlage if’c das frühere Rathhaqs zu 41.
Straßburg i. E. zu erwähnen. s“;rslfj"‘"g

Von Daniel Speck]: um 1585 erbaut, neigen [ich feine Formen der entwickelten Renaifi'ance zu, und
dafielbe kann als ein gelungenes Vorbild für einen Kanzleibau oder ein Amtshaus gelten, während der
Charakter eines der großen Stadt würdigen Rathhaufes darin nicht ausgeprägt ill.


